
 

Informationen zum Datenschutz 
 

 
Verantwortlichkeit für die Datenverarbeitung 

 
Der Verantwortliche im Sinne der Datenschutz-Grundverordnung und anderer nationaler 
Datenschutzgesetze der Mitgliedsstaaten sowie sonstiger datenschutzrechtlicher Bestimmungen: 
RÜTGERS Organics GmbH 
Oppauer Straße 43 
68305 Mannheim 
Telefon: +49 621 7654-0  
E-Mail: info@impra.de 

 
 
Der zuständige Datenschutzbeauftragte ist: 
Bitkom Servicegesellschaft mbH 
Albrechtstraße 10 
10117 Berlin 
datenschutz@bitkom-consult.de 
+49 30 27576-524 

 
 
Allgemeines zur Datenverarbeitung 

 
Umfang der Verarbeitung personenbezogener Daten 
 
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt regelmäßig nur nach Einwilligung. Eine Ausnahme gilt in 
solchen Fällen, in denen eine vorherige Einholung einer Einwilligung aus tatsächlichen Gründen nicht 
möglich ist oder die Verarbeitung der Daten durch gesetzliche Vorschriften gestattet ist.  
 
Für unsere Geschäftsbeziehung zu Lieferanten und Kunden, einschließlich Rechnungs- und 
Warenempfängern, die wir im Auftrag Dritter beliefern, verarbeiten wir Anschriften, Kontaktdaten, 
Zahlungsdaten, Vertragsinhaltsdaten, Absatzzahlen sowie Informationen zur Kreditwürdigkeit. 
Die Verarbeitung dient der eindeutigen Identifizierung des Vertragspartners sowie der Anbahnung, 
Durchführung, Abwicklung und Verwaltung von Verträgen, Bewertung der Bonität, Erstellung von 
Rechnungen, Durchsetzung von Forderungen, Bearbeitung von Reklamationen, Dokumentation von 
Vereinbarungen und Konditionen, Kontaktaufnahme, Einhaltung gesetzlicher Vorschriften, Datensicherheit 
sowie einer umfassenden Kundenbetreuung. Sofern Sie nicht widersprochen haben, lassen wir Ihnen 
Informationen zu Produkten und Aktionen zukommen. 
 
Personenbezogene Daten von Besuchern unserer Webseiten verarbeiten wir grundsätzlich nur, soweit dies 
zur Bereitstellung einer funktionsfähigen Website sowie unserer Inhalte und Leistungen erforderlich ist. Beim 
Aufruf unserer Webseite werden Browsertyp und –version, Betriebssystem, Referrer, aufgerufene Seite, 
Zeitpunkt und IP-Adresse erfasst und für eine Woche auf dem Server gespeichert. Die Daten werden 
benötigt, um die Webseite passend für das jeweilige Endgerät ausliefern zu können und dienen der 
Fehlersuche, Angriffserkennung und -abwehr.  Eine Weitergabe oder Zusammenführung mit anderen Daten 
findet nicht statt. Für manche Funktionen können Sie sich auf unserer Webseite registrieren. Die 
eingegebenen Daten werden verschlüsselt an den Server übertragen und von uns nur zur Bereitstellung 
dieser Funktionen genutzt. Wir löschen Ihre Daten, wenn Sie keinen Zugang mehr zu diesen Funktionen 
wünschen und uns dies mitteilen. Für den Widerruf genügt eine formlose Nachricht per E-Mail. 
 
Bei der Datenverarbeitung setzen wir teilweise Auftragsverarbeiter ein. Soweit für die Erbringung von 
Leistungen erforderlich oder vorgeschrieben, übermitteln wir Daten an Dritte, etwa Spediteure und sonstige 
Dienstleister, sofern zulässig. 
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Rechtsgrundlage für die Verarbeitung personenbezogener Daten 

 
Soweit wir für Verarbeitungsvorgänge personenbezogener Daten eine Einwilligung der betroffenen Person 
einholen, dient Art. 6 Abs. 1 lit. a EU-Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) als Rechtsgrundlage. 
Bei der Verarbeitung von personenbezogenen Daten, die zur Erfüllung eines Vertrages, dessen 
Vertragspartei die betroffene Person ist, erforderlich ist, dient Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO als 
Rechtsgrundlage. Dies gilt auch für Verarbeitungsvorgänge, die zur Durchführung vorvertraglicher 
Maßnahmen erforderlich sind. 
Soweit eine Verarbeitung personenbezogener Daten zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung erforderlich 
ist, der unser Unternehmen unterliegt, dient Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO als Rechtsgrundlage. 
Für den Fall, dass lebenswichtige Interessen der betroffenen Person oder einer anderen natürlichen Person 
eine Verarbeitung personenbezogener Daten erforderlich machen, dient Art. 6 Abs. 1 lit. d DSGVO als 
Rechtsgrundlage. 
Ist die Verarbeitung zur Wahrung eines berechtigten Interesses unseres Unternehmens oder eines Dritten 
erforderlich und überwiegen die Interessen, Grundrechte und Grundfreiheiten des Betroffenen das 
erstgenannte Interesse nicht, so dient Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO als Rechtsgrundlage für die Verarbeitung.  
 
 
Datenlöschung und Speicherdauer 
 
Die personenbezogenen Daten der betroffenen Person werden gelöscht oder gesperrt, sobald der Zweck 
der Speicherung entfällt. Eine Speicherung kann darüber hinaus erfolgen, wenn dies durch den 
europäischen oder nationalen Gesetzgeber in unionsrechtlichen Verordnungen, Gesetzen oder sonstigen 
Vorschriften, denen der Verantwortliche unterliegt, vorgesehen wurde. Eine Sperrung oder Löschung der 
Daten erfolgt auch dann, wenn eine durch die genannten Normen vorgeschriebene Speicherfrist abläuft, es 
sei denn, dass eine Erforderlichkeit zur weiteren Speicherung der Daten für einen Vertragsabschluss oder 
eine Vertragserfüllung besteht oder die Daten zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 
Rechtsansprüchen vor einem Gericht oder einer Behörde notwendig sind. 
 
 

 
Rechte der betroffenen Person 
 
Werden personenbezogene Daten von Ihnen verarbeitet, sind Sie Betroffener im Sinne des DSGVO und es 
stehen Ihnen folgende Rechte gegenüber dem Verantwortlichen zu: 
 
Auskunftsrecht 
Sie können von dem Verantwortlichen eine Bestätigung darüber verlangen, ob personenbezogene Daten, 
die Sie betreffen, von uns verarbeitet werden.  
Liegt eine solche Verarbeitung vor, können Sie von dem Verantwortlichen Auskunft verlangen. 
Ihnen steht das Recht zu, Auskunft darüber zu verlangen, ob die Sie betreffenden personenbezogenen 
Daten in ein Drittland oder an eine internationale Organisation übermittelt werden. 
 
Recht auf Berichtigung 
Sie haben ein Recht auf Berichtigung und/oder Vervollständigung gegenüber dem Verantwortlichen, sofern 
die verarbeiteten personenbezogenen Daten, die Sie betreffen, unrichtig oder unvollständig sind. Der 
Verantwortliche hat die Berichtigung unverzüglich vorzunehmen. 
 
Recht auf Einschränkung der Verarbeitung 
Unter bestimmten Voraussetzungen können Sie die Einschränkung der Verarbeitung der Sie betreffenden 
personenbezogenen Daten verlangen. 
 
Recht auf Löschung 
Sie können von dem Verantwortlichen verlangen, dass die Sie betreffenden personenbezogenen Daten 
unverzüglich gelöscht werden, und der Verantwortliche ist verpflichtet, diese Daten unter bestimmten 
Voraussetzungen unverzüglich zu löschen. 
 



 

Recht auf Unterrichtung 
Haben Sie das Recht auf Berichtigung, Löschung oder Einschränkung der Verarbeitung gegenüber dem 
Verantwortlichen geltend gemacht, ist dieser verpflichtet, allen Empfängern, denen die Sie betreffenden 
personenbezogenen Daten offengelegt wurden, diese Berichtigung oder Löschung der Daten oder 
Einschränkung der Verarbeitung mitzuteilen, es sei denn, dies erweist sich als unmöglich oder ist mit einem 
unverhältnismäßigen Aufwand verbunden. 
Ihnen steht gegenüber dem Verantwortlichen das Recht zu, über diese Empfänger unterrichtet zu werden. 
 
Recht auf Datenübertragbarkeit 
Sie haben das Recht, die Sie betreffenden personenbezogenen Daten, die Sie dem Verantwortlichen 
bereitgestellt haben, in einem strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format zu erhalten. 
 
Widerspruchsrecht 
Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit gegen die 
Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten, die aufgrund von Art. 6 Abs. 1 lit. e oder f 
DSGVO erfolgt, Widerspruch einzulegen. 
  
Recht auf Widerruf der datenschutzrechtlichen Einwilligungserklärung 
Sie haben das Recht, Ihre datenschutzrechtliche Einwilligungserklärung jederzeit zu widerrufen. Durch den 
Widerruf der Einwilligung wird die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten 
Verarbeitung nicht berührt. 
 
Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde 
Unbeschadet eines anderweitigen verwaltungsrechtlichen oder gerichtlichen Rechtsbehelfs steht Ihnen das 
Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde, insbesondere in dem Mitgliedstaat Ihres Aufenthaltsorts, 
Ihres Arbeitsplatzes oder des Orts des mutmaßlichen Verstoßes, zu, wenn Sie der Ansicht sind, dass die 
Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten gegen die DSGVO verstößt.  
Die Aufsichtsbehörde, bei der die Beschwerde eingereicht wurde, unterrichtet den Beschwerdeführer über 
den Stand und die Ergebnisse der Beschwerde einschließlich der Möglichkeit eines gerichtlichen 
Rechtsbehelfs nach Art. 78 DSGVO. 
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